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Dank
Wir bedanken uns bei allen personen, arbeitsgemeinschaften, institutionen und 
vereinen, die uns im berichtsjahr unterschiedliche hilfestellungen und unterstüt-
zungen zukommen haben lassen.

alexandra aberham, erna aescht, björn berning, 
Gerald brandstätter, fritz Gusenleitner, michael malicky, 

esther Ockermüller, martin pfosser,  Jürgen plass, 
martin schwarz, stephan Weigl, hermine Wiesmüller

Bereich Auss te l lungen und Wissenschaf t l iche Diens te

1. Ausstellungen

1.1 Ausstellungsreferat Kulturwissenschaften

Ausstellungen im Schlossmuseum

schlossmuseum sonderausstellungen nordtrakt
zwischen den kriegen. Oberösterreich 1918–1938
7. 2. 2018 bis 13. 1. 2019 – verlängerung bis 23. 2. 2020.

traditionelle krippenausstellung
bis 02. februar 2018 sowie 01. dezember 2018 bis 02. februar 2019
Weihnachtliches singen
200 Jahre „stille nacht! heilige nacht!“ – 135 Jahre „es wird scho glei dumper“.
zur Geschichte der weihnachtlichen liedkultur in Oberösterreich
01. dezember 2018 bis 02. februar 2019
in kooperation mit dem Oö. volksliedwerk und der stille-nacht-Gesellschaft

Temporäre Präsentationen 

space age
kugeldesign und farbenpracht
september 2017 bis Jänner 2019

sonderpräsentation „faszination meteoritenfall“
meteoritenwoche im schlossmuseum 20. bis 24. november 2018



528  Berichte 

eine kooperation mit dem aec und der linzer sternwarte
zur reformation. aus den beständen der bibliothek des Oberösterreichischen 
landesmuseums
03. Oktober 2017 bis 28. Jänner 2018

das erste Jahresdrittel stand ganz im zeichen der kuratorischen und organisato-
rischen vorbereitung der sonderausstellung „zwischen den kriegen. Oberöster-
reich 1918–1938“, die im februar 2018 eröffnet wurde. dabei bewährte sich einmal 
mehr die sehr enge zusammenarbeit mit der kulturvermittlung. dadurch konnten 
von beginn an die bedürfnisse von (schul-)Gruppen wesentlich besser eingeplant 
sowie die vermittlungskonzepte bereits im vorfeld mitentwickelt werden. 
das ausstellungsreferat konzeptualisierte diese schau, führte literatur- und Ob-
jektrecherchen durch, plante und organisierte den aufbau und wickelte die er-
öffnung ab. 
die zahlreichen begleitveranstaltungen zu der oben genannten ausstellung 
wurden maßgeblich von mag. Walter baldinger organisiert und betreut. 
das hauptaugenmerk im restlichen Jahr 2018 lag in der erstellung eines konzepts 
für eine mögliche ausstellung zum thema „technik- und industriegeschichte 
Oberösterreichs“ sowie in der vorplanung der depotübersiedlung. ab herbst 
begannen die recherchen zur sonderschau „zehn Jahre linz 09 – zehn Jahre 
südtrakt“. 
darüber hinaus wurde ein dossier zu den stollenanlagen aus der zeit des zweiten 
Weltkriegs in linz erarbeitet. 

Fortbildungen / Vorträge / Publikationen
— peter märz (red.): zwischen den kriegen. Oberösterreich 1918–1938 (linz 

2018)
— mitwirkung an der dokumentation des regisseurs thomas hackl „in linz 

begann’s – „der anschluss“ 1938 in Oberösterreich“, ausstrahlung am 10. märz 
2018 um 21 uhr auf Orf iii

— Gast in der Orf Oö-radiosendung „G’sungen und g’spielt“, 20. februar 2018, 
linz

— vortrag „zwischen den kriegen“ am Oberösterreichischen heimatforschertag, 
24. märz, schlossmuseum linz

— absolvierung der dienstausbildung sowie ablegen der dienstprüfung dab-
modul 2, ausbildungstyp 2 im märz / april 2019

— teilnahme am museumstreffen, 26. –30. september 2018, ruhrmuseum essen
— teilnahme am österreichischen museumstag, 10. bis 12. Oktober 2018, hall in 

tirol
— vortrag „zwischen den kriegen“, 8. november 2018, Wartberg ob der aist
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— zwei je einstündige radiosendungen für das radio frO zum thema „zwi-
schen den kriegen“, 14. november 2018, freistadt

— Workshop „kuratieren und ausstellen“ für die universität salzburg, 28. no-
vember 2018, linz

 peter  märz
1.2 Ausstellungsreferat Naturwissenschaften

Ausstellungen im Biologiezentrum
— flechten – farbe, Gift & medizin
 3. november 2016 bis einschl. 1. mai 2018 (verlängerung)
— „Ghupft wia gsprunga“. heuschrecken und ihre verwandten 
 18. mai 2018 bis 1. mai 2019

Rahmenprogramm zu den Ausstellungen im Biologiezentrum im Jahr 2018
— flechten – farbe, Gift & medizin:
 drei vorträge, ein flechtenbestimmungskurs und eine exkursion an den vor-

deren Gosausee bildeten 2018 das gut besuchte rahmenprogramm.
— „Ghupft wia gsprunga“ heuschrecken und ihre verwandten im biologiezen-

trum:
 ein vortrag, eine preview-führung für förderer, eine abendführung und ein 

insekten-zeichenkurs für kinder bildeten das rahmenprogramm zur ausstel-
lung. im zuge einer monatlichen verlosung unter den ausstellungsbesuchern 
wurden fünf Gutscheine zu führungen mit Workshops für kinder eingelöst.

Sammlungseingänge
für die ausstellung „Ghupft wia gsprunga“ wurde ein modell der Gestreiften zart-
schrecke (aus kunststoff 3d druck, 1:10) von der firma leitl extra als prototyp 
gefertigt. um den ungewöhnlichen lebensraum der höhlenheuschrecken zeigen 
zu können wurde eine nachbildung eines höhlenausschnittes angekauft. als vor-
bereitung zur bevorstehenden ausstellung „streck die fühler aus! schnecken in 
ihrer vollen pracht“ wurden bereits drei kleine Gletscherglasschnecken sowie das 
modell einer Weinbergschnecke mit einblick in die lage der Organe angekauft.

Leihe
das modell einer blattschneiderameise ist seit dezember 2017 an die universität 
Wien verliehen. die leihe wurde um ein Jahr verlängert. die Wegameisen-mo-
delle (2 lasius niger) wurden im dezember 2018 für die ausstellung „stechen.
kratzen.beißen – mit den Waffen der natur“ für das museum niederösterreich 
bis zum 2. märz 2020 als leihgabe zur verfügung gestellt.
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